Rapp-Auktionen

Aus kleinen Anfängen gross geworden

Peter Rapp‘s Leidenschaft für die Philatelie prägt sein Leben, und er ist der bekannteste Briefmarkenauktionator der Welt. Alles begann im Jahr 1970, als der junge Geschäftsmann und begeisterte Philatelist Peter Rapp sein Unternehmen gründet: «Ich habe früh erkannt, dass ich mein Hobby zum Beruf machen muss; das war eine Berufung für mich».

Der Durchbruch an die Weltspitze der Branche erfolgte im Jahr 1979 mit einer legendären Auktion, die 25 Millionen Franken realisierte, mit Preisen für bestimmte Gebiete, wie sie seither nie wieder erzielt worden sind. Die folgende Auktion mit einem bis heute weltweit unerreichten Rekordumsatz von mehr als 33 Millionen Franken festigte diese Position. 1985 wurde die erste Auktion im eigenen repräsentativen Auktionshaus durchgeführt, das ganz auf die Anforderungen eines leistungsfähigen Auktionsbetriebs ausgelegt ist.

Als Aktiengesellschaft nach Schweizer Recht befindet sich die Peter Rapp AG bis heute zu 100% in Familienbesitz. Anders als die meisten anderen Auktionsfirmen bleibt das Unternehmen daher völlig frei von fremden Einflüssen. Diese Autonomie hat für den Kunden beträchtliche Vorteile, denn er redet immer mit dem, der das Sagen hat.

«Ich habe früh erkannt, dass ich mein Hobby 

zum Beruf machen muss» 

Peter Rapp, Auktionator

Bildlegenden:

- 1971, erste Auktion im Bahnhof-Buffet Zürich

- Familientradition

- 1983, bau des Rapp-Auktionshauses in Will

- Ein starkes Team: Peter Rapp und Marianne Rapp Ohmann

